
Stadt Heidelberg - Dialogischer Planungsprozess militärische Liegenschaften

Standortbezogene 
Betrachtungsebene -
Planerische Zusammen-
führung und Rückkopplung

Integriertes Projekt- und Beteiligungsmanagement - Ideenskizze zur Konkretisierung der Ablaufstruktur Phase 2

2

Rückkopplung SEVA / GR

Freigabe für Bürgerdialog

Rückkopplung SEVA / GR

Beschluss integriertes Handlungskonzept

Netzwerk für Planung und Kommunikation
Bürogemeinschaft Sippel  I  Buff

Standortbezogene Betrachtung

Befahrung militärische Liegenschaften
Öffentliche Besichtigung der Heidelberger Standorte

Bürgerspiegel
Rückkopplung Entwurf integriertes Handlungskonzept

(Anmerkungen, Hinweise, Achtungszeichen) und
städtebaulicher Entwurf/Wettbewerb, ggf. Prüfaufträge

Politische Gremien EntwicklungsbeiratBürgerdialog Fachplanung

Befahrung militärische Liegenschaften
Öffentliche Besichtigung der Heidelberger Standorte

Exkursion zu Best-Practice-Beispiele
 Besichtigung Standort

Gespräche mit Akteuren vor Ort

Reflexion Befahrung und Exkursion
 Ableiten Handlungsempfehlungen
für standortbezogene Diskussion

Rahmenbedingungen
u.a.  Input Leitlinien,
Stadtteilrahmenpläne;
Themensammlung für 
Entwicklungsstrategien

 Auftaktveranstaltung

 Ideenwerkstatt Skizzieren Entwicklungs-
strategien (Szenarien):
Begabungen/Restriktionen
ggf. Prüfaufträge

Zusammenführung Zusammenführen Standort-
empfehlungen, Querbezüge, 
ggf. Widersprüche;
Arbeitsgrundlage integrier-
tes Handlungskonzept

Vorbereitung Exkursion,
Aufbereitung planerische

Rahmenbedingungen

Fachliche Auswertung
 und Aufbereitung

für Diskussion

Fachliche Auswertung
 und Aufbereitung

für Diskussion

Abschluss integriertes
Handlungskonzept,

Wettbewerbsbegleitung

Rückkopplung fachliche Aufbereitung
 Abstimmung/Freigabe Input für Auftaktveranstaltung

Abstimmung Struktur Auftaktveranstaltung

Rückkopplung fachliche Aufbereitung
 Abstimmung/Freigabe Input für Abgleich,

Abstimmung Struktur Rückkopplung

Rückkopplung fachliche Aufbereitung
 Abstimmung Entwurf integrietes Handlungskonzept,
Struktur Bürgerspiegel und Vorbereitung Umsetzung

Rückkopplung fachliche Aufbereitung
 Abstimmung/Freigabe integrietes Handlungskonzept,

Vorbereitung Umsetzung

Öffentlichkeitsarbeit

Infoveranstaltung
Was leistet die VU

Beteiligungskonzept 

 
 Infomation

Vorstellung integriertes
Handlungskonzept

Exkursion zu Best-Practice-Beispiele
 Besichtigung Standort

Gespräche mit Akteuren vor Ort

optional parallele und/oder zeitversetzte Durchführung

Rückkopplung Abgleich Entwicklungs-
strategien (Szenarien),
Empfehlung Nutzungs-
optionen, Kriterienkatalog 
Konkretisierung/Wettbewerb

Rückkopplung fachliche Aufbereitung
 Abstimmung Empfehlung Nutzungsoptionen und

Kriterienkatalog, Abstimmung Struktur Zusammenführung

Rückkopplung fachliche Aufbereitung
 Vorbereitung/Freigabe Themen Entwicklungsstrategien,

Abstimmung Struktur Ideenwerstatt

Optional Information SEVA / GR

ggf. ergänzende Hinweise / Anregungen

Fachliche Auswertung
 und Aufbereitung

für Diskussion

Fachliche Auswertung
 und Aufbereitung

für Diskussion

Infoveranstaltung
Auftakt Phase 2 -

Rückkopplung Infoboard
 

Infoboard
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Umsetzung/Entwicklung Standorte
Wettbewerb(e), Planungsrecht,

Zwischennutzungen, Standortentwicklung

 Vorbreitung Umsetzung
(u.a. Städtebaulicher
Entwurf/Wettbewerb)

Infoveranstaltung
Vorstellung Leitllinien

u. Infoboard, Exkursion

D
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Fachliche Auswertung
 und Aufbereitung

für Diskussion

 Aufbereitung
planerische

Rahmenbedingungen
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